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Kategorie F
AusFüHRungsBestimmungen

3 vs. 3
Kleinfeld

1, 2, 3

6 – 12 Teams
(empfohlene Anzahl)

120 Minuten
gesamtdauer turnier

Turnier mit
5 – 7 Spielrunden

nach Rotationssystem

3 Minuten
zwischen jeder spielrunde 

5 – 10 Minuten
nach 3 – 4 spielrunden 

12 Minuten

nur im 4 vs. 4 wird ein*e torspieler*in eingesetzt, welcher*welche

in jeder spielrunde gewechselt wird. Der*die torspieler*in darf

den Ball immer mit den Händen berühren und aufnehmen.

Optimal 5 – 6 Spieler*innen

4 vs. 4
grossfeld

Spielformat

turnierteamgröSSe

turnierform

Spieldauer

pauSen

StärkeklaSSe 

torSpieler*in 

übersicht und spielfeldaufbau

Beispiel

für 12 Teams

3 vs. 3

4 vs . 4

4 vs. 4

4 vs. 4

3 vs. 3

3 vs. 3

1

3
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5

Balldepot
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Kategorie F
AusFüHRungsBestimmungen

KLEINFELD

3 vs. 3

ANSPIEL, ABSTOSS, ECKBALL

Anspiel, Abstoss und eckball werden von 

der mitte der torauslinie zwingend flach 

als Pass oder als Dribbling ausgeführt.

BALL IM AUS

Wird der Ball in das seiten- oder toraus 

gespielt, wird sofort mit dem bereitlie-

genden ersatzball (markierte Zone) auf 

der spielfeldseite weitergespielt, wo der 

Ball ins Aus ist. 

Der*die spieler*in, welcher*welche den 

Ball vor dem Aus zuletzt berührt hat, 

holt den Ball und platziert ihn in der 

markierten Zone, wo der ersatzball zu-

vor genommen wurde.

in dieser Zeit spielt das team, welches den 

Ball ins Aus gespielt hat, temporär in un-

terzahl. Der*die spieler*in, der*die den Ball 

holt, darf nicht ausgewechselt werden.

EINWURF

einwürfe werden mit dem Fuss zwingend 

flach als Pass oder als Dribbling aus-

geführt, wobei der*die gegner*in mind. 

5 Kinderschritte Abstand zum ausführen-

den spieler*zur ausführenden spielerin 

haben muss.

FREISTOSS

Vergehen im Kleinfeldspiel werden immer 

mit einem indirekten Freistoss geahndet. 

es darf aus dem Freistoss kein direktes tor 

erzielt werden und der*die gegner*in muss 

mind. 5 Kinderschritte Abstand zum aus-

führenden spieler*zur ausführenden spiele-

rin haben.

NACH EINEM TOR

Wird ein tor erzielt, wird mit dem Ball aus 

dem tor weitergespielt. Für das Anspiel 

zieht sich das team, welches ein tor er-

zielt hat, in seine spielhälfte zurück und 

lässt dem gegnerischen team Platz für 

das Anspiel.

EIN- / AUSWECHSLUNGEN

idealerweise werden nach jedem tor die 

Wechsel spieler*innen beider teams ein-

gewechselt.

PENALTY

es gibt keinen Penalty (siehe Freistoss).

FELDGRÖSSE

 Länge: ~ 25 m

 Breite: ~ 20 m

TORE

 mini-tore

 (mind. 1.2m x 0.8m)

TOR-POSITION

2m

BÄLLE

 gr. 4 (290g)
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Kategorie F
AusFüHRungsBestimmungen

GROSSFELD

4 vs. 4

ANSPIEL / NACH DEM TOR

Das Anspiel findet in der mitte des spiel-

feldes statt und wird nach einem tor 

auch wieder dort ausgeführt.

ABSTOSS

ein torabstoss ist innerhalb des straf-

raums als Abwurf aus den Händen des 

torspielers*der torspielerin auszuführen. 

Dieser Auswurf ist spieltechnisch wie ein 

abgefangener Ball aus dem laufenden 

spiel zu betrachten. Wenn der*die torspie-

ler*in den Ball aus den Händen auf den 

Boden legt, muss er*sie den Ball am Fuss 

führen und einen Pass ausführen. Alle an-

deren Formen von Abschlägen/Auskicken 

sind verboten und werden mit Freistoss 

indirekt für das gegnerische team auf der 

mittellinie geahndet.

BALL IM AUS

Wird der Ball in das seiten- oder toraus 

gespielt, wird mit dem nächstgelegenen 

Ball, aus den um das spielfeld platzierten 

ersatzbällen, weitergespielt.

EINWURF

einwürfe werden mit dem Fuss zwingend 

flach als Pass oder als Dribbling ausgeführt, 

wobei der*die gegner*in mind. 5 Kinder-

schritte Abstand zum ausführenden spie-

ler*zur ausführenden spielerin haben muss.

ECKBALL

Der eckball wird von der spielfeldecke 

ausgeführt. es darf aus dem eckstoss 

kein direktes tor erzielt werden.

FREISTOSS

Alle Vergehen im grossfeldspiel werden 

ausserhalb des strafraums mit einem in-

direkten Freistoss geahndet. es darf aus 

dem Freistoss kein direktes tor erzielt wer-

den und der*die gegner*in muss mind. 5 

Kinderschritte Abstand zum ausführenden 

spieler*zur ausführenden spielerin haben.

EIN- / AUSWECHSLUNGEN

nach Zeit (2, 4 oder 6 minuten) werden 

die Wechselspieler*innen eingewechselt.

empfohlen wird, dass jeder spieler*jede 

spielerin die gleiche spielzeit erhält.

STRAFRAUM

Länge: 8 meter (mit Pylonen auf  

  seitenlinie markieren).

Breite: ganze spielfeldbreite.

PENALTY

Alle Vergehen innerhalb des strafraums 

haben einen Penalty (2 Kinderschritte von 

der strafraumlinie hin zum tor) zur Folge.

FELDGRÖSSE

 Länge: ~ 30 m

 Breite: ~ 25 m

TORE

 

 5 m tore

BÄLLE

 gr. 4 (290g)
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SPIELBERECHTIGUNG

gemäss Ausführungsbestimmungen sFV

QUALIFIKATION

Qualifikation erforderlich: Für Kat. F des 

älteren Jahrganges muss eine Qualifika-

tion beantragt werden, falls diese in der 

Kat. e eingesetzt werden.

SPIELERKARTE CLUBCORNER

gemäss Ausführungsbestimmungen sFV

RANGLISTEN 

Keine 

SPIELLEITUNG 

Die Kinder regeln das spiel selbständig. 

strittige situationen werden mit einem 

spiel schere-stein-Papier auf 1 Punkt 

entschieden.

FUSSBALLSCHUHE 

im Kinderfussball (Kat. g, F, e und FF12) 

sind keine Fussballstollenschuhe gestattet. 

SCHIENBEINSCHONER 

Der schienbeinschutz ist für alle Katego-

rien obligatorisch. 

FAIRPLAY 

shake Hands nach jedem spiel. 

ANSPIELRECHT 

Das Anspielrecht wird mit einem spiel 

schere-stein-Papier auf 1 Punkt ent-

schieden. 

MARKIERUNGEN/LINIEN

Aussenlinien: Weiss oder Fremdfarbe / 

stangen mind. 1,5 meter ausserhalb des 

spielfeldes / Kegel / Hütchen / Bänder: 

textil, Kunststoff...

SICHERHEITSRÄUME 

3 meter (mind. 2 meter) um das spielfeld. 

innerhalb sind keine unfallgefährlichen 

und festen gegenstände eingebaut. 

COACHINGZONE 

Die trainer*innen und Wechselspieler*in-

nen beider teams halten sich in je einer 

der Coaching-Zonen auf. 

ZUSCHAUERZONE 

Die Kinder sollen selbständig und in 

Ruhe spielen können. Die Zuschau-

er*innen halten sich in den definierten 

Zonen auf. Die trainer*innen und der*die 

turnierverantwortliche tragen die Verant-

wortung für das respektvolle Verhalten 

«ihrer» Zuschauer*innen. 

ROTATION

Die teams rotieren gemäss spielplanvor-

lage.

STRAFWESEN & ZEITSTRAFEN 

im Kinderfussball (Kat. g, F, e und FF12) 

gibt es weder Zeit- noch sonstige stra-

fen. Die trainer*innen sind angehalten bei 

unfairem und gefährlichem spiel entspre-

chend zu handeln. 

ABSEITS 

im Kinderfussball (Kat. g, F, e und FF12) 

wird ohne Abseits gespielt.

Alle Kategorien
AusFüHRungsBestimmungen


